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Hilfswerk Generalversammlung 2018 

30 Jahre Zusammenhalt und Miteinander  
 
30 Jahre Hilfswerk Salzburg, 30 Jahre Vielfalt in Unterstützung und Betreuung, 30 Jahre 

Zusammenhalt und Miteinander – die diesjährige Generalversammlung des Hilfswerks 

Salzburg stand ganz unter Zeichen des Firmenjubiläums. Zudem wurde das Präsidium des 

Vereins neu gewählt: Hilfswerk Salzburg Präsident Christian Struber sowie seine Stellver-

treter/innen wurde dabei in ihrem Amt neuerlich bestätigt. 

 

Salzburg, 05. Oktober 2018. Zahlreiche Vereinsmitglieder, Bürgermeister und Partner folgten der 

Einladung zur Generalversammlung des Vereins Hilfswerk Salzburg am Freitag im Wissenspark 

Urstein. Der inhaltliche Veranstaltungsschwerpunkt wurde auf das Jubiläumsjahr des sozialen 

Dienstleisters gelegt. „Seit drei Jahrzehnten begleitet das Hilfswerk Salzburgerinnen und Salzbur-

ger durch den Alltag. Über 1.200 Mitarbeiter und rund 500 Freiwillige bzw. ehrenamtlich Tätige 

sind dabei im Einsatz“, so Christian Struber, Präsident des Hilfswerks Salzburg. „All diesen Men-

schen gilt unser besonderer Dank – denn sie leisten täglich Großartiges und haben maßgeblich 

zu den Erfolgen des Hilfswerks sowie zum Wachstum und zum Ausbau der Leistungen für Salz-

burgerinnen und Salzburger beigetragen.“  

 

Verein Hilfswerk Salzburg | Wahl des Präsidiums 

Im Zuge der Generalversammlung wurde heuer das Präsidium des Hilfswerks Salzburg neu ge-

wählt. Christian Struber wurde dabei für weitere drei Jahre in seinem Amt als Vorsitzender bestä-

tigt. So auch seine Stellvertreter/innen Theresia Fletschberger, Landtags-Präsidentin Brigitta Pal-

lauf und FH-Geschäftsführer Raimund Ribitsch. Als Finanzreferentin wird weiterhin Andrea Eder-

Gitschthaler fungieren. 

 

Unternehmen Hilfswerk Salzburg | Bericht über Erfolge und Herausforderungen  

Im Vorfeld des diesjährigen Themenschwerpunktes der Veranstaltung schafften die beiden Ge-

schäftsführer des Hilfswerks Salzburg, Hermann Hagleitner und Daniela Gutschi, einen umfas-

senden Überblick über die Entwicklung der Einrichtung und die zahlreichen Angebote des Hilfs-

werks.  

 Im Bereich der Seniorenbetreuung verzeichnen die Dienstleistungen „Heimhilfe“ und 

„Hauskrankenpflege“ ein stetiges Wachstum. Mit einem Markanteil von über 50% ist das 

Hilfswerk hier der größte soziale Anbieter in der mobilen Betreuung. „Stärker als je zuvor 

nehmen wir in Salzburg ein steigende Nachfrage nach Pflege und Betreuung wahr – sowohl 

im mobilen, als auch im stationären Bereich“, so Hermann Hagleitner. „Gleichzeitig stehen 

wir – wie auch alle anderen sozialen Anbieter im Bundesland vor einem Personalproblem: 

Es wird immer schwieriger an Fachpersonal zu kommen, allein das Hilfswerk könnte sofort 

50 diplomierte Pflegefachkräfte und Pflegefachassistenten aufnehmen“, beschreibt Hagleit-

ner die Situation. Mit der Pflegeplattform initiert vom Land Salzburg möchte man kritischen 

Zukunftsszenarien nun entgegen wirken. 



 

 Ein positives Bild zeigt die Entwicklung der Kinderbetreuung in Salzburg: Aktuell werden 

vom Hilfswerk rund 420 Kinder in Kindergruppen betreut. Weitere 385 Kinder werden von 

Tagesmüttern durchs Jahr begleitet. Ein Boom zeichnet sich auch bei der Schulischen Ta-

gesbetreuung ab: Eine solche wird im Auftrag der Gemeinden an 21 Standorten angeboten. 

Besonders stolz ist man auch auf die neue Kinderbetreuungseinrichtung im Wissenspark – 

die KinderVilla Urstein. „Die KinderVilla ist erst kürzlich mit zwei Krabbelgruppen ins Betreu-

ungsjahr gestartet“, erzählt so Daniela Gutschi aus der Hilfswerk Geschäftsführung. „Das 

Angebot soll auch noch weiter ausgebaut werden und weitere Gruppen folgen. Denn die 

Nachfrage ist groß. „Die KinderVilla wird einerseits von Kindern aus den Umlandgemeinden 

besucht, andererseits kann er auch als Betriebskindergarten für ansiedelnde Firmen und FH-

Angehörige in Anspruch genommen werde“, so Gutschi. „Für uns am Standort sind die klei-

nen Gäste in jedem Fall eine Bereicherung.“ 

 

Weitere Zahlen und Fakten: 

 Salzburgerinnen und Salzburger finden heute in 130 Einrichtungen des Hilfswerks wichtige 

Anlaufstellen, wenn es um Themen wie Pflege, soziale Begleitung oder Kinder- und Jugend-

betreuung geht. Mobile Dienste wie Hauskrankenpflege und Heimhilfe sowie das Kinderbe-

treuungsangebot von Tagesmüttern werden bundeslandweit angeboten. 

 8.278 Kundinnen und Kunden – vom Kleinkind bis zum sehr alten Menschen – nehmen im 

Monatsschnitt Dienstleistungen des Hilfswerks Salzburg in Anspruch.  

 1.221 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und rund 500 Freiwillige sind für Salzburgerinnen und 

Salzburger im Einsatz.  

 2017 wurde ein Umsatz von 43,2 Mio. Euro erzielt. Das bedeutet ein Umsatzplus von 15% 

gegenüber dem Vorjahr.  

 

 

BU: Feiern gemeinsam das 30-Jahr-Jubiläum: Die Geschäftsführung des Hilfswerks Salzburg mit dem 
wieder gewählte Präsidium. Im Bild v.l. Mag. Raimund Ribitsch, Mag. Daniela Gutschi, LT-Präs. Dr. 
Brigitta Pallauf, DI Christian Struber MBA, LAbg. a.D. Theresia Fletschberger, Dr. Eder-Gitschthaler 
und Mag. Hermann Hagleitner MBA. 
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